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Rabenaus
wundersame Erlebnisse

Witz des Tages

Die kleine Susi sieht zum ersten Mal, wie 
ihre Mutter ein Schaumbad nimmt. Auf-
geregt alarmiert sie den Papa: «Papi, 
komm schnell, Mami kocht über!»

WIR NEHMEN ABSCHIED

†  Kurt-Erich Tschan-Berger, 1938, 
Tunnelweg 38, Oberarth

Den Angehörigen und Hinterbliebenen 
entbieten wir unsere Anteilnahme.

Heute
Schwyz

Ausstellung: «Entstehung Schweiz»
Forum Schweizer Geschichte, 10.00–17.00 Uhr

Ausstellung: «Geschichte und 
Geschichten der Schweiz»
Bundesbriefmuseum, 10.00–17.00 Uhr

Ausstellung: «Tourismus. 
Reiseziel Schweiz»
Forum Schweizer Geschichte, 10.00–17.00 Uhr

Ingenbohl-Brunnen

Ausstellung: «Prinzip Reduktion»
Klosterpforte Ingenbohl, 09.00–19.00 Uhr

Öffentliche Dorfführung
Schiffstation/Quai, 16.00–17.00 Uhr

Morschach

Ausstellung: «Transitus – Übergänge»,
Bild- und Naturgestaltungen
von Isabella Lenzlinger
und Manuela Odermatt
Mattli Antoniushaus, 10.00–17.00 Uhr

Goldau

Ausstellung: «Wir sind uns grün»
Atelier R6, 14.00–18.00 Uhr

Lotto
Schweizer Zahlenlotto
27, 29, 31, 33, 37, 40 Glückszahl: 6

Replay-Zahl: 5 Jokerzahl: 879 390

Lotto

6 + Glückszahl 0 0.00

6 2 500’000.00

5 + Glückszahl 13 6’572.95

5 44 1’000.00

4 + Glückszahl 387 160.25

4 2’085 77.20

3 + Glückszahl 6’140 25.40

3 32’305 10.30

Im Jackpot Swiss Lotto  22,5 Mio.

Joker

6 1 572’366.00

5 3 10’000.00

4 6 1’000.00

3 118 100.00

2 1’374 10.00

Jackpot  90’000

Euromillions
8, 16, 30, 47, 48 * 4, 9 2. Chance: 20, 22, 24, 25, 47

5er + * * 0 0.00

5er + * 1 474’787.35

5er 2 55’482.80

4er + * * 21 1645.85

4er + * 482 305.95

3er + * * 1331 117.15

4er 1026 106.80

2er + * * 20’402 26.85

3er + * 21’761 28.10

3er 48’566 23.45

1er + * * 111’653 12.35

2er + * 336’743 12.90

2er 744’518 9.40

Erstrang-Gewinnsumme  65 Mio.

2. Chance

5 0 00.00

4 67 950.00

3 3908 53.70

Alle Angaben ohne Gewähr
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Schwyz

Bevölkerungs-Walk-in
Einblick, Austausch, Sicherheit gewin-
nen: Die Schwyzer Samariter laden am 
Samstag, 29. August, von 9 bis 12 Uhr 
zum Bevölkerungs-Walk-in ein. Der 
Anlass � ndet im Areal UFZ an der See-
wernstrasse 130 in Seewen statt. Die 
Parkplätze be� nden sich ausserhalb des 
Areals. Kommen Sie vorbei (ohne An-
meldung). Informieren Sie sich, stellen 
Sie Fragen und erleben Sie 
die Erste Hilfe sowie den Rettungs-
dienst hautnah. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch – für ein sicheres Mitein-
ander. (zvg)

Aufräumen und Gutes tun – 
Velosammlung für Afrika
Bereits zum elften Mal veranstaltet 
Desilda de Mello Franco, Schwyz, mit 
ihrem Team freiwillig eine Velosamm-
lung für Velafrica. Wer zu Hause ein 
Fahrrad hat, das nicht mehr in Ge-
brauch ist, kann ihm ein zweites Leben 
in Afrika schenken. Die Velos ersetzen 
dort oftmals lange Fussmärsche und 
erleichtern den Menschen somit den 
Zugang zu Bildung, Einkommen und 
Gesundheit und helfen beim Transport 
von schweren Lasten. Bei den bisheri-
gen zehn Sammlungen sind insgesamt 
über 1000 Velos zusammengekom-
men. Die Velosammlung � ndet am 
Samstag, 5.  September, von 10 bis 
15 Uhr auf dem Parkareal Victorinox, 
gegenüber Schmiedgasse 57, in Ibach 
statt. Es werden alle Typen von Velos 
entgegen genommen, besonders be-
liebt sind jedoch Mountain- und Tou-
renbikes, da viele Strassen nicht ge-

teert sind. Velos in schlechtem Zustand 
werden zu Ersatzteilen verarbeitet, un-
brauchbare Komponenten werden re-
cycelt. Von der Sammlung ausgenom-
men sind Trottinetts, Laufräder, An-
hänger und Zubehör wie zum Beispiel 
Fahrrad sitze. (zvg)

Seewen

Bauabend für junge 
Modelleisenbahn-Fans
Die Jugendgruppe des Modelleisen-
bahn-Amateurclubs Schwyz lädt Kinder 
und Jugendliche im Alter von 10 bis 
16 Jahren zum gemeinsamen Bauabend 
ein. Während der Schulzeit tre� en sich 
die jungen Modelleisenbahn-Begeis-
terten jeweils am Freitagabend von 
18.30 bis 19.50  Uhr im Schulhaus 
Krummfeld in Seewen. Dabei können 
sie gemeinsam bauen, gestalten und 
die faszinierende Welt der Modell-
eisenbahn entdecken. Kontakt: Jugend-
gruppenleiter Richard Föhn, Telefon 
079 205 66 80. (zvg)

Ibach

Vaki-Turnen
Das nächste Vaki-Turnen � ndet am 
Samstag, 29. August, in der Turnhalle 
Christophorus in Ibach statt. Wir tur-
nen von 9.30 bis 10.30 Uhr und freuen 
uns über viele Kinder im Alter von drei 
bis sechs Jahren, die mit ihrem Dädi, 
Götti oder Grossdädi Spass und Freude 
am Turnen haben. Bei Fragen gibt es 
Auskunft bei Sandra von Rickenbach, 
Telefon 079 709  17  35, oder Marina 
Heinzer, Telefon 079 231 51 89.

Vaki-Turnen Ibach

Steinerberg

Tagesausflug
Am Samstag, 12. September, fährt die 
FMG nach Roggwil TG zu A. Vogel. 
Nach einer spannenden Führung ge-
niessen wir dort ein passendes Menü, 
bevor wir weiter nach Konstanz fahren. 
Dort habt ihr Zeit zur freien Verfügung, 
bevor wir die Heimreise antreten. Wir 
freuen uns, mit euch einen schönen Tag 
zu verbringen. Anmeldung bitte bis 
am 2. September an Alice unter Telefon 
079 677 99 51.

Frauen- und Mütterverein Steinerberg

Gersau

Seniorenwanderung
Am Freitag, 4.  September, wandern 
wir auf dem Schacherseppli-Erlebnis-
weg. Die Teilnehmer tre� en sich um 
8.30 Uhr an der Schi� station in Gersau. 
Um 8.40  Uhr besteigen sie den Bus 
nach Brunnen, und dort geht es um 
9.07 Uhr weiter mit dem Zug nach Lu-
zern und dann nach Giswil. Hier be-
ginnt die gemütliche Wanderung, vor-
bei an originellen Stationen zum Lied 
«Schacherseppli», komponiert von 
Ruedi Rymann. Die Tour dauert zirka 
eineinhalb Stunden. Mittagspause ma-
chen wir im Restaurant Bahnhof in Gis-
wil. Danach gemeinsame Rückfahrt 
nach Luzern, ab da individuelle Heim-
reise mit dem Zug oder Schi� . Anmel-
dung für diese Wanderung bitte bis am 
Montag, 31. August. Für weitere Infor-
mationen steht euch Ursula Bloch unter 
Telefon 061 701 39 96 gerne zur Verfü-
gung.

Seniorennetzwerk Gersau

Das Restaurant Mezcalito im «Eden» am See in Brunnen stellt per Ende September 
den Betrieb endgültig ein. Wie Geschäftsinhaber Daniel Horat gegenüber dem 
«Boten» ausführt, seien die Gründe neben dem Fachkräftemangel und den ab-
nehmenden Frequenzen seit Corona auch der Umstand, dass grössere Investitionen 
anstehen würden. Weil die Janser-Stiftung als Eigentümerin des «Eden» aber an 
der Ausarbeitung eines Grossprojektes für das ganze Areal sei, seien solche nicht 
mehr geplant. Das auf mexikanisches Essen spezialisierte Lokal wurde 1998 in 
Brunnen erö� net und war jahrelang ein sehr beliebter Tre� punkt, vor allem auch 
bei jüngerem Publikum. Bild: Christoph Clavadetscher

«Mezcalito» geht für immer zu

Souveräne IT 
im Kanton Schwyz
Zum Artikel «Open Source hilft dabei, 
unabhängiger zu werden, ist aber nicht 
gratis» vom 20. August

Nationalrat Dominik Blunschy steht 
auch für souveräne IT im Kanton 
Schwyz ein und für den Einsatz von 
Open Source. Das stimmt zuversicht-
lich. 

Zum «Bote»-Artikel möchte ich 
einige Punkte berichtigen: Ich habe 
nicht behauptet, dass Open Source 
gratis ist. Wohl aber kann mit dem 
Einsatz von Open Source in der 
kantonalen Verwaltung die lokale 
Wirtschaft gefördert werden. Steuer-
gelder 
 iessen an lokale Dienstleister 
und Anbieter statt an US-Konzerne. 

Ebenfalls gibt es keine Behaup-
tung von mir, dass Open Source eine 
eierlegende Wollmilchsau sein soll. 
Es gibt wie bei Closed Source (wo der 
Hersteller den Programmcode ge-
heim hält, zum Beispiel Microsoft 
O�  ce) grosse Unterschiede. Sehr 
viele Beispiele von Open Source sind 
stabiler und ausgereifter als teure 
Software von namhaften Herstellern. 
Zum Beispiel die Webserver Apache 
oder Nginx, auf denen fast alle Web-
seiten weltweit laufen. Oder Libre 
O�  ce, welches Word und Excel 
praktisch ebenbürtig ist.

Wieder einmal darf erwähnt 
werden: Open Source ist die Kurz-
form. Eigentlich heisst es «Free and 
Open Source Software», Free im Sinn 
von Freiheit, nicht gratis. Jeder ist frei, 
mit dieser Software zu machen, was 
er will, und ist nicht durch Knebel-Li-
zenzverträge eingeschränkt und 
damit von einem einzigen Anbieter 
abhängig.

Josef Ender, Frye Schwyzer, Ibach

Leserbriefe
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